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DIE GESETZESLAGE ZUR RELIGIONSFREIHEIT UND 
DIE TATSÄCHLICHE ANWENDUNG

Die Republik Ghana ist eines der stabilsten Länder in 
Westafrika, sowohl was die Achtung der grundlegenden 
Menschenrechte1 angeht, als auch in Bezug auf die wirt-
schaftliche und politische Entwicklung.2

Gemäß Artikel 12, Absatz 2 der Verfassung „genießt jeder 
Mensch in Ghana, unabhängig von ethnischer Herkunft, 
Herkunftsort, politischer Einstellung, Hautfarbe, Religi-
on, Glaube oder Geschlecht, das Recht auf Achtung der 
grundlegenden Menschenrechte und Freiheiten des Ein-
zelnen“.3 Artikel 21, Absatz 1c garantiert die „Freiheit, jede 
Religion auszuüben und zu praktizieren“. 4

Wie alle Nichtregierungsorganisationen müssen sich auch 
religiöse Gruppen staatlich registrieren lassen. Obwohl 
dies mit einer Reihe von Steuerbefreiungen einhergeht, 
darunter die Befreiung von Steuern auf private Schulen 
und Universitäten, verzichtet ein Großteil der Organisa-
tionen auf die Registrierung. Eine Nichtregistrierung wird 
nicht bestraft.5

Der Religionsunterricht an öffentlichen Schulen ist ver-

pflichtend und Schüler können sich nicht davon befreien 
lassen. Sowohl christliche als auch muslimische Elemente 
sind Bestandteil des Lehrplans. Islamische Bildung wird 
von einer Sonderstelle des Bildungsministeriums koordi-
niert. Religiöse Privatschulen sind erlaubt, müssen sich 
aber an die vom Ministerium vorgegebenen Lehrpläne 
halten. Dies gilt nicht für internationale Schulen. 6

Im Jahr 2000 unterzeichnete Ghana den Internationalen 
Pakt über bürgerliche und politische Rechte.7

Mehr als zwei Drittel der Bevölkerung sind Christen 
(72,6%). Muslime machen einen vergleichsweise kleinen 
Teil der Bevölkerung aus (18,1%). Der Großteil der ghana-
ischen Muslime sind Sunniten.8 Islamistischer Extremis-
mus ist selten in Ghana. 

Die Beziehungen zwischen Christen und Muslimen sind 
traditionell friedlicher Natur.9 In der Ghanaischen Konfe-
renz der Religionen für Frieden (Ghana Conference of 
Religions for Peace, GCRP), an der auch die katholische 
Bischofskonferenz beteiligt ist, arbeiten Christen und 
Muslime mit dem Ziel zusammen, das Land im Sinne einer 
friedlichen Koexistenz zu gestalten.10 

Dank der stabilen wirtschaftlichen und politischen Lage 
sind die Beziehungen zwischen den Religions- und Glau-
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GHANA 
bensgemeinschaften in Ghana in vielerlei Hinsicht vorbild-
lich – im Gegensatz zu anderen Staaten der Region.11 Am 
Beispiel Ghana zeigt sich, dass in Regionen mit weniger 
Armut religiöse Spannungen häufig weniger ins Gewicht 
fallen. 

VORKOMMNISSE UND AKTUELLE ENTWICKLUNGEN
Ghana galt lange Zeit als Stabilitätsanker und Beispiel für 
ein friedliches Zusammenleben in Westafrika. Präsident 
Akufo-Addo, ein Christ, und Vizepräsident Mahamudu Ba-
wumia, ein Muslim, betonen in öffentlichen Erklärungen 
immer wieder, wie wichtig das friedliche Zusammenleben 
religiöser Gruppen ist.12

Während des Berichtszeitraums kam es wiederholt zu 
Diskussionen im Parlament über die zunehmende Zahl 
von „selbsternannten“ Pastoren. Abgeordnete äußerten 
ihren Unmut darüber, dass diese sogenannten Ein-Mann-
Kirchen nur auf das Geld der Gläubigen aus seien. An-
dere Parlamentarier schreckten vor einer gesetzlichen 
Regelung zurück, weil diese als Einschränkung der von 
der Verfassung garantierten Religionsfreiheit angesehen 
werden könnte.13 Um dieses Dilemma in den Griff zu be-
kommen, wurde vorgeschlagen, „eine unabhängige Stelle 
einzurichten, welche die Aktivitäten der Kirchen kontrol-
liert“.14 

Protestantische Dachorganisationen, darunter der Christ-
liche Rat von Ghana (Christian Council of Ghana) und die 
Charismatische Bischofskonferenz Ghanas (Ghana Cha-
rismatic Bishop‘s Conference) verurteilen die vorgeschla-
gene gesetzliche Regelung. Sie schlugen stattdessen 
eine Selbstregulierung vor.15

Weiterhin umstritten ist Präsident Akufo-Addos Plan, eine 
überkonfessionelle christliche Nationalkathedrale neben 
dem ghanaischen Parlament zu errichten. Der im März 
2017 gemachte Vorschlag wird als Mittel zur Verbesse-
rung der nationalen Einheit angepriesen. 16 Der Minister 
für Innenstädte, Mustapha Abdul-Hamid, erklärte dazu: 
„Gerade ein Land wie unseres, dessen Volksgruppen poli-
tisch so tief gespalten sind, braucht ein Symbol, das uns 
die Zusammenkunft ermöglicht.“17

Der oberste Imam im Land, Scheich Osman Nuhu Sharu-
butu, nahm zum ersten Mal an der Ostersonntagsmesse 
in der Christkönig-Gemeinde in Accra teil. Er wurde dort 
vom Pfarrer der Kirchengemeinde, Andrew Campbell, will-
kommen geheißen. Die Geste wurde in der Öffentlichkeit 

als Zeichen des religiösen Zusammenhalts und des fried-
lichen Zusammenlebens positiv gewertet.18

Ghanas Bemühungen um ein friedliches Zusammenleben 
stehen im Gegensatz zur Situation in der restlichen west-
afrikanischen Region, die von der Gewalt krimineller Or-
ganisationen und islamistischer Gruppen geprägt ist.

Ghana grenzt im Norden an Burkina Faso und im Wes-
ten an die Elfenbeinküste. Beide Länder leiden in unter-
schiedlichem Maße unter Terrorismus, wobei Burkina 
Faso am stärksten von Gewalt betroffen ist.19 Seit April 
2015 verüben salafistisch-dschihadistische Rebellen im 
Norden Burkina Fasos Anschläge und bedrohen das tradi-
tionell friedliche Zusammenleben im Land.20 Während des 
gesamten Berichtszeitraums gab es in Burkina Faso Ter-
roranschläge auf katholische Gemeinden.21 Daher wächst 
auch die Sorge im Nachbarland Ghana, dass sich die Si-
cherheitslage verschlechtern könnte. 

Auf jeden Fall hat die Situation zu erhöhter Wachsamkeit 
geführt. So erklärte der Erzbischof der Hauptstadt Accra, 
John Bonaventure Kwofie, dass in Absprache mit der Poli-
zei die „Alarmstufe“ zum Schutz der Gläubigen in Sonn-
tagsgottesdiensten und anderen christlichen Veranstal-
tungen erhöht worden sei, da die Bedrohung durch den 
Terrorismus näher komme.22 Kirchen stehen nun unter Be-
wachung, um „unschuldige Menschen“ zu schützen, „die 
in die Kirche kommen, um zu beten“.23

So hat beispielsweise die Christkönigs-Gemeinde in der 
Erzdiözese Accra in ihren Sicherheitsrichtlinien die Mit-
nahme von Rucksäcken verboten.24 Die Regierung ver-
schärfte zudem Grenzkontrollen nach Übergriffen einer 
salafistischen Gruppe in Burkina Faso am 15. Februar 
2019.25 An diesem Tag waren am Kontrollpunkt Nohao 
in Burkina Faso, nahe der Grenze zu Ghana, vier Zoll-
beamte getötet worden.26 Dabei starb auch der spanische 
Missionar Pater Antonio César Fernández Fernández von 
den Salesianern Don Boscos.27 Tausende Flüchtlinge aus 
Burkina Faso suchten angesichts der ungewissen Sicher-
heitslage Zuflucht in den Dörfern jenseits der Grenze zu 
Ghana. Das Afrikanische Zentrum für Sicherheits- und 
Geheimdienststudien (ACSIS) warnte vor möglichen An-
schlägen salafistischer Gruppen aus Burkina Faso auf Kir-
chen und Hotels in Nachbarländern wie Ghana.28

In einer Erklärung vom 8. Mai 2019 warnten auch die Ver-
einten Nationen vor der Gefahr, dass sich terroristische 
Aktivitäten auf westafrikanische Küstenländer, einschließ-
lich Ghana, ausbreiten könnten. Erzbischof Kwofie schlug 
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in diesem Zusammenhang vor, dass Kirchenführer eigene 
Sicherheitsstrategien für ihre Gemeinden entwickeln soll-
ten.29

Bei einem Treffen der katholischen Bischöfe aus der Re-
gion im November 2019, das von der katholischen Hilfs-
organisation Catholic Relief Services (CRS) organisiert 
worden war, stand zur Diskussion, wie dem Erstarken 
dschihadistischer Gruppen und den Konflikten verfein-
deter Volksgruppen sowie weiteren Entwicklungshemm-
nissen entgegengewirkt werden könnte. „CRS und die 
Leitung der lokalen Kirche werden die Wurzeln der Kon-
flikte ansprechen: Armut, Jugendarbeitslosigkeit, fehlende 
Bildung und die Aushöhlung des Sozialgefüges“, heißt 
es in dem Statement der Bischöfe.30 Die Bischöfe wollen 
außerdem nach wirksamen Wegen für die Konfliktpräven-
tion, den dauerhaften Frieden und nachhaltiges Leben 
suchen.31

Wegen der Covid-19-Pandemie verhängten die gha-
naischen Behörden im März 2020 einen Lockdown. Die 
Regierung Ghanas ergriff deshalb Maßnahmen, die das 
religiöse Leben drastisch einschränkten, es aber nicht 
komplett zum Erliegen brachten. Dies galt gleicherma-
ßen für alle Religionen und Konfessionen.32 Am 15. März 
sprach Präsident Akufo-Addo ein Versammlungsverbot 

aus, das auch religiöse Versammlungen wie z.B. Beerdi-
gungen betraf. Auch war es Gläubigen zwei Monate lang 
verboten, sich in Kirchen und Moscheen zum Gebet zu-
sammenzufinden.33 Anfang Juni 2020 durften Gebetsstät-
ten unter strengen Auflagen wieder ihre Pforten öffnen.34

PERSPEKTIVEN FÜR DIE RELIGIONSFREIHEIT
Trotz der regional wachsenden Gewalt durch kriminelle 
Gruppen sowie radikal-islamische Milizen, bleibt Ghana 
ein tolerantes Land. Die Gefahr, dass die schwierigen Ver-
hältnisse in der westafrikanischen Region auch auf Ghana 
ausstrahlen, bleibt jedoch gegeben. Die zukünftige Ent-
wicklung der Religionsfreiheit im Land ist schwer vorher-
sehbar. Ein ermutigendes Zeichen ist aber die Tatsache, 
dass politische und religiöse Führer offen für den Dialog 
und Zusammenhalt der verschiedenen Religionen eintre-
ten. 
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